
im Bereich Zahnersatzpflege so-
wie Funktionsprüfung von Zahn -
ersatz in der häuslichen Pflege
unterstützen“, so Heckens. Dabei
solle das Handwerk konsequent
auf die Weiterbildung hochquali-
fizierter Zahntechnikermeister
setzen. In seiner Ansprache ging
der Sozialwissenschaftler Prof.
Dr. Stefan Sell, Koblenz, konkre-
ter auf den Zweiten Gesundheits-
markt und die damit einherge-
henden Herausforderungen, aber
auch Chancen für das Zahn -
techniker-Handwerk ein. Schon
heute werden 40 Mrd. Euro der
insgesamt 300 Mrd. Euro, die im
deutschen Gesundheitsmarkt 
bewegt werden, in diesem Be-
reich ausgegeben. Dies beinhalte
Leistungen sowohl privat als
auch gesetzlich Versicherter. Sell
bedauere auf der einen Seite das
gesunkene Ansehen des zahn-
technischen Berufsstandes, dem
u. a. durch die fortschreitende
Technologisierung und Digitali-
sierung der Zahntechnik und
Zahnmedizin stark zugesetzt
wurde. Auf der anderen Seite 

ermutige er das Handwerk, in 
diesen Zeiten des Umbruchs eine
aktive Rolle einzunehmen. 
Dass aber eine durchsetzungs-
starke Vertretung des Zahn -
techniker-Handwerks auch auf
Bundesebene unabdingbar sei,
daraus machte Dr. Rolf Koschor-
rek, ehem. MdB und Vorsitzender
der MIT Bundeskommission Ge-
sundheitspolitik, keinen Hehl.
Hier sieht er die Innungen und 
die dazugehörigen Standespoli -
tiker in der Pflicht. Bisher sei die
Zahntechnik nicht ausreichend
auf der bundespolitischen Ebene
präsent, so Koschorrek.
Wie konkrete Modelle zur Ver-
besserung der mundgesundheit-
lichen Pflege aussehen könnten,
konnte auch an diesem Abend
nicht geklärt werden. Dass er
aber als konstruktive Diskus-
sionsgrundlage für bundes- und
berufspolitisches Handeln ver-
standen werden kann, war nicht
von der Hand zu weisen. 
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hatte. Und als Tüpfelchen auf
dem i wurde die Meisterprüfung
von Gerhard Woffleben beglei-
tet, der beiden Azubis schon 
damals die Gesellenbriefe über-
reicht hat. 
Thorsten Kordes, ebenfalls Mit-
glied der Prüfungskommission,
bedankte sich bei den Meister-

schülern für die gemeinsame
Zeit. „Auch ich habe wieder 
viel dazugelernt“, freute sich
Kordes. Gleichzeitig machte er
auf die Bedeutung der Innung
und die damit verbundenen viel-
fältigen ehrenamtlichen Auf -
gaben aufmerksam: „Die Innung
vertritt die gemeinsamen be -
rufspolitischen Interessen un -
seres Handwerks. Sie stellt An-

sprechpartner für alle fachli -
chen Belange und lebt vom En-
gagement ihrer Mitglieder. Je-
der, der uns zum Beispiel in den
Prüfungsausschüssen unter -
stützen möchte, ist herzlich will-
kommen.“
Natürlich waren auch vonseiten
der Innung Vertreter anwesend,
die den frischgebackenen Meis-
tern gratulierten. Andreas Stein-
weg, Bezirksmeister des Bezir-
kes Hannover, lud gleich alle
Meisterschüler ein, am dies -
jährigen Stammtisch auf der
Ralf-Schumacher-Kartbahn in
Bispingen teilzunehmen, um
sich dort mit erfahrenen Kolle-
gen aus ganz Niedersachsen und
Bremen auszutauschen und
Kontakte zu knüpfen.    
Das IZN wünscht allen Prüf -
lingen für die Zukunft das Aller-
beste und freut sich auf ein
Wiedersehen beim Stammtisch
oder bei der Innungsarbeit. 

Quelle: Institut des Zahntechni -
kerhandwerks in Niedersachsen
& Bremen e.V.

Meisterprüfung im Kreise von Freunden

gewerblichen, zahntechnischen
Labor mit Ausbildungsberech -
tigung seine Lehre absolviert.
Für die Anmeldung gilt das ab
dem Herbst 2014 beginnende
Lehrjahr. Ein Preisrichterkolle-
gium aus anerkannten Zahn-
technikermeistern bewertet die
eingereichten Arbeiten anonym.
Die Gold-, Silber- und Bronze-

medaillen sowie 
die Urkunden zum
Wettbewerb werden 
im Rahmen der IDS 2015 (10. 
bis 14. März) am Donnerstag, 
12. März, in Köln feierlich über-
reicht. Der VDZI hat den Gysi-
Preis 1979 ins Leben ge rufen.
Der Nachwuchswettbewerb

wurde zu Ehren von Professor
Dr. med. Dr. h.c. Alfred Gysi
(1865–1957), der ein Pionier der
dentalen Prothetik war, ausge-
schrieben. Der Forscher und
Lehrer Alfred Gysi entwickelte
auf der Grundlage der zu seiner
Zeit bekannten Erkenntnisse
und umfangreicher eigener For-
schungen seine Artikulations-
lehre. 

Das Anmel-
deformular finden
Sie auf Seite 11 in dieser Aus-
gabe. 

Quelle: VDZI
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Manfred Heckens, Obermeister der Zahntechniker-
Innung Rheinland-Pfalz.
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gewährleistet.
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IHRE VORTEILE
 · sparsam, schnellhärtend
 · rückstandslose Verbrennung
 · kein Verzug, hohe Endhärte und Stabilität
 · MMA- und peroxidfrei

Die Vitaminspritze
 für Ihre Ergebnisse Verarbeitungstechniken

 · Gießen
 · Scannen
 · Pressen 

Anwendungsgebiete
 · Implantologie
 · Festsitzender Zahnersatz
 · Kombi-Technik
 · Bissübertragung/Bisskontrolle
 · Fixierung
 · Verblockung 

Vorteile in der Anwendung
 · kombinierbar mit konventionellen Wachsen oder lichthärtendem Wachs
 · kurze Lichthärtezeit mit allen gängigen Lichthärtegeräten
 · lange Verarbeitungszeit und optimale Standfestigkeit
 · spannungsfreies Abheben der Modellationen
 · gebrauchsfertiges Einkomponentengel
 · einfache Kontrolle der Schichtstärke
 · präzises Auftragen

dentona gel LC SET        rot 
 

  3 x 3,5 g #54500
(inkl. 10 Applikationstipps)

dentona gel LC Applikationstipps 50 Stück #54504

Alternativlos günstig !
Set - 3 x 3,5 g - 49,50 €

Im Onlineshop 
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